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SSV startet mit vielen

jungen Talenten in die

neue Saison
Aljoscha Wellstein im Gepräch

mit Trainer Hüsnü Acar vor

seiner Einwechselung im Gemeindepokal

Stefan Kirbs,
Trainer der SSV Oppen II

schmeißt eine Woche vor

Saisonbeginn wieder hin!!

Obst- und

Gartenbauverein

spendet

600 €



Unser Motto für eine
zufriedene Kundschaft:

Zuverlässigkeit
Qualitätsarbeit

guter Kundenservice

Dillinger Straße 50
66701 Beckingen
Telefon (06835) 92 140
Telefax (06835) 40 59
E-mail: info@auto-zeller.de
Internet: www.auto-zeller.de

SERVICE
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Termine rund um den Verein

bis 06. September

Sonntag, 09. August
15.00 Uhr, SV Rissenthal - SSV Oppen 2 (KLA)
17.00 Uhr, SSV Oppen – SSV Pachten (LL)

Sonntag, 16. August
13.15 Uhr, SSV Oppen 2 – SG Britten-Hausbach 2 (KLA)
15.00 Uhr, SSV Oppen – SV Hülzweiler (LL)

Sonntag, 23. August
13.00 Uhr, FC Brotdorf 2 – SSV Oppen 2 (KLA)
16.00 Uhr, SSV Oppen – FSV Saarwellingen (LL)

Samstag, 29. August
17.30 Uhr, SV Weiskirchen – SSV Oppen (LL)

Mittwoch, 02. September
19.00 Uhr, SSV Oppen 2 – SG Obermosel (KLA)

Donnerstag, 03. September
19.00 Uhr, SSV Oppen – SV Bardenbach (LL)

Sonntag, 06. September
15.00 Uhr, SG Perl-Besch 2 – SSV Oppen 2 (KLA)
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Hallo liebe Leser unserer Vereinszeitschrift.

Normalerweise sind Sie es gewohnt auf dieser Seite einen Bericht unseres 1. Vorsitzenden zu
lesen. Leider wurde bis Redaktionsschluss kein Bericht eingereicht.

Am Sonntag, den 02. August wurde der Vorstand der SSV Oppen neu gewählt. Hier kam es zu
folgendem Ergebnis:

Ralf Selzer Oliver Engel Helmut Selzer Markus Zehren
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender 1. Kassierer 2. Kassierer

Christian Beckinger Holger Beckinger Jürgen Schmal Stefan Dahmen
1. Schriftführer 2. Schriftführer 1. Organisationsleiter 2. Organisationsl.

Frank Küper Daniel Zehren Christian Schmal
1. Jugendleiter 2. Jugendleiter Platzwart

Stefan Speicher Erich Müller Silke Dentinger Uwe Lauer
Vertretung LG Vertretung AH Vertretung Fitness Vertretung Theater

SSV Oppen



Stukkateurbetrieb

HUBERT BÖHM
GmbH

Wetzgräbchen 8
66701 Beckingen/Reimsbach

Tel. 0 68 32 / 80 12 12
Fax 0 68 32 / 80 12 13
Mobil: 0174 / 20 42 973

15
Jahre

Innenputz aller Art

Außenputz

Vollwärmeschutz

Stuckarbeiten

Altbausanierung

Restauration

Anstrich

Trockenausbau

1999 2014
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Hallo Liebe Fans der SSV Oppen,

herzlich willkommen zum
Auftaktspiel der Landesliga
Saison 2015/2016! Endlich

geht’s los!!

Nach dem großen Umbruch in
der Sommerpause, siehe
Rubrik Zu- Abgänge, sind wir
mit dem neuen Kader am
26.06.2015 in die
Vorbereitung gestartet. Ziel

war es in der ersten Woche
vor allem die Motivation und
Spaß am Fußball in den
Vordergrund zu stellen, wo
auch der Einsatz eines
professionellen Fitness-
trainer, Philip Heintz, für sehr
viel Belebung und auch
„Schmerzen“ bei dem einen
oder anderen Spieler gesorgt
hat.

In den anschließenden
Wochen wurde die

Trainingsintensität erhöht und
die Grundlagen mit einem
dreitägigen Trainingslager in
Oppen abgeschlossen. Hier
möchte ich mich nochmals
beim Vorstand und für die
sehr gute Organisation
bedanken.

Nach diesen intensiven
Wochen stand unsere erste
Pflichtaufgabe, der
Gemeindepokal auf dem
Plan. Da sich viele Spieler
körperlich in einem Tief
befanden und etliche
Führungsspieler nicht mit an
Bord waren, konnten wir in
diesem Spiel nicht
überzeugen und mussten uns
Saarfels mit 0:2 geschlagen
geben. Die Niederlage wurde
direkt analysiert und wir sind
sehr motiviert in die letzten 2
Wochen vor dem
Saisonauftakt gegangen.

Im Training war zu spüren,
dass jeder diese bittere
Niederlage mit Einsatz
vergessen machen wollte!
Positives Signal Jungs!!

Was die Formation und
Ausrichtung in diesem Jahr
betrifft, war es für mich als
Trainer wichtig alle Spieler im
Kader mit der taktischen
Ausrichtung vertraut zu
machen. Auch wenn es für
viele Jungs eine große
Umstellung war, die Vorgaben
im Training und in den Spielen
wurden gut umgesetzt.

Aber bei all diesen taktischen
Überlegungen müssen wir
uns als Verein bewusst sein,
dass es mit der dünnen
Personaldecke eine sehr
schwierige Saison in der
Landesliga wird, zumal die

Liga durch die Aufsteiger
Merzig und Hüttersdorf
meiner Meinung nach deutlich
stärker ist als sie das im
Vorjahr war.

Entscheidend wird sein, dass
wir von Anfang an als Einheit
auftreten auch wenn es
Rückschläge gibt. Hier sind in
dieser Saison auch das
Umfeld und die Zuschauer
gefordert diese junge
Mannschaft zu unterstützen.

Wir können nur gemeinsam
erfolgreich sein!!!

Was unseren heutigen
Gegner Pachten betrifft,
haben auf der einen Seite
einige Spieler den Verein
verlassen aber auf der
anderen Seite wurde die
Mannschaft qualitativ deutlich
verstärkt. Mit dem erfahrenen
Trainerkollegen Jost Keukert
und getätigten Transfers ist es
klar, dass ein Platz im
vorderen Mittelfeld das
Minimalziel lautet.

Für uns gilt es heute gegen
einen starken Gegner den
Heimvorteil zu nutzen und
anders als in den letzten
Jahren, mit einem Sieg zu
starten.

Ich wünsche allen beteiligten
ein spannendes und faires
Spiel!

Hüsnü Acar, Trainer SSV Oppen

Schmerzen

in der

Vorbereitung

Endlich mal

mit einem Sieg

beginnen

Trainermeinung Landesliga



A H L B E R GM
C h r i s t o p h

M e i s t e r b e t r i e b

Unter den Buchen 6
66701 Reimsbach

06832 - 80351

Heizung
Solartechnik
Bäder
Gas- und Wasserinstallation
Regenwassernutzung

.

.

.

Das Gasthaus für undJung Alt

in Oppen

,, ”Beim EIS-ANNA

Inh. Petra Becker  Tel.: 06832/800975
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schnell !!! günstig !!! lecker !!!

Reimsbacher Straße 71 Tel. (0 68 32) 9 12 80
66701 Beckingen-Reimsbach Fax (0 68 32) 9 12 82

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 6.00 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 6.00 - 13.00 Uhr
Sonntag: 8.00 - 11.30 und 14.00 - 17.00 Uhr

Bäckerei          Konditorei          Café

Café
Berger

Karin Berger
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Landesliga West Saison 2015/16

01. Spieltag 08/09.08.2015

Ergebnisse
SG Noswendel/Wadern - FSV Saarwellingen :
SSV Oppen - SSV Pachten :
SV Hülzweiler - SF Hostenbach :
SpVgg Merzig - SF Bachem-Rimlingen :
SF Hüttersdorf - SV Bardenbach :
SC Reisbach - SSV Überherrn :
SG Körprich-Bilsdorf - SV Weiskirchen :
SG Honzrath-Haustadt - SV Schwemlingen-Ballern :

Tabelle
Sp G U V Tore Diff Pkt

SF Hostenbach 0 0 0 0 0:0 0 0
SV Bardenbach 0 0 0 0 0:0 0 0
SV Hülzweiler 0 0 0 0 0:0 0 0
SG Honzrath-Haustadt 0 0 0 0 0:0 0 0
SC Reisbach 0 0 0 0 0:0 0 0
SV Schwemlingen-Ballern 0 0 0 0 0:0 0 0
SpVgg Merzig 0 0 0 0 0:0 0 0
SF Hüttersdorf 0 0 0 0 0:0 0 0
SG Körprich-Bilsdorf 0 0 0 0 0:0 0 0
SF Bachem-Rimlingen 0 0 0 0 0:0 0 0
SSV Oppen 0 0 0 0 0:0 0 0
SSV Pachten 0 0 0 0 0:0 0 0
SG Noswendel/Wadern 0 0 0 0 0:0 0 0
SV Weiskirchen 0 0 0 0 0:0 0 0
SSV Überherrn 0 0 0 0 0:0 0 0
FSV Saarwellingen 0 0 0 0 0:0 0 0

Zahlen, Daten, Fakten



Der Treffpunkt für jung und alt!

Wir

bieten:

täglich frische Hähnchen & Hähnchenflügel
gepflegte Getränke
Biergarten unter der Linde
Räumlichkeiten für Familienfeiern aller Art

Öffnungszeiten:
Mo - Do : 11 - 14 Uhr und 16 Uhr - Ende
Fr - Sa : 11 Uhr - Ende
So : 10 - 14 Uhr und 17 Uhr - Ende

Rissenthaler Straße 16
66679 Rissenthal

Telefon: 0 68 32 - 18 47

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

1956                     2006

Gasthaus “Zur Linde”

66571
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Kreuztabelle Landesliga



Eagle F1
Asymmetric

KFZ-Meisterbetrieb
Reifenservice

Reimsbacher Str. 113, 66701 Reimsbach

0 68 32 / 201
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SSV Pachten

Nicht nur bei der SSV
Oppen hat es in der
Sommerpause viel
Bewegung im Kader

gegeben:

Auch unser Gegner zum
Saisonauftakt, der SSV
Pachten, hat sein Gesicht
spürbar verändert. Mit
Stefan Serwani, Mesib
Omerovic, Paul Hamann,
Kevin Oehm und Tobias

Caltagiorne wechselten
gleich fünf Spieler zum
VfB Gisingen. Björn Berg
zog es zur SG Nalbach-
Piesbach, Kai
Schwindling und Fredy

Kolodziej zum
Lokalrivalen FV Diefflen.
Der SG Rehlingen-
Fremersdorf schloss sich
Arsim Kurti an, zur DJK
Dillingen ging Franco
Mattina. Christian Schmitt

und Alex Uder beendeten
ihre Laufbahn, Gabriele
Concento verließ den
Verein mit unbekanntem

Ziel.

Allerdings dürften die
zahlreichen Neuzugänge
der Pachtener diesen

personellen Aderlass
kompensieren helfen: Aus
Siersburg kam Marc
Schumacher, von Kandil
Saarbrücken Danny
Gergen und Robin Jung.

Daniel Aman wechselte
von Beaumarais nach
Pachten, Florian Schmitt
kam vom Nachbarverein
DJK Dillingen. Dazu
rückten zahlreiche

Jugendspieler in den
Aktivenkader auf, im
Einzelnen: Nico Kerber,
Lukas Grohs, Stefan
Agosta, Felix Marten,
Marvin Rupp, Aaaron
Heinrich, Felix Raus.

Trainer-Routinier Jost
Keukert, der bereits in
seine sechste Saison
beim SSV geht, formuliert

die Ziele des Teams
durchaus ehrgeizig, will

mit seiner neu formierten
Mannschaft im oberen
Tabellendrittel mitspielen.
Inwieweit dies gelingt,

davon könnte schon die
Auftaktpartie gegen

unsere Mannschaft einen
ersten Eindruck liefern.

Christian Beckinger

Redakteur „Schau‘ mer

mal – SSV“

Ab sofort:

Sky bei der SSV Oppen

___________________________

Jost Keukert schon in

seinem sechsten Jahr In

Pachten

Auch in Pachten

gab es viel Bewegung

im Kader



Wir sind für

Sie da!Nutzen Sie den Service Ihrer Station:
-Wagenpflege  -Reifenservice

-Batterieservice  -Kfz-Zubehör  -Shell Shop

Shell Station Hans Hewer
Kfz-Meisterbetrieb
Saarbrücker Straße 3
66687 Wadern-Nunkirchen
Telefon 06874 / 8 80

Jetzt Neu!!

Jeden Dienstag TÜV

von 9.00Uhr - 1
1.00Uhr

Landgasthaus Zum Lückner

Frische deutsche und internationale Küche, gepflegte Getränke zu fairen Preisen

Für Feinschmecker immer eine gute Adresse !
Gehobene Gastronomie auch im Saal !
Kalte und warme Büffets außer Haus !

Inh. Küchenmeister
H.Grotenburg

Oppenerstr. 73
66701 Beckingen - Oppen

Tel.: 06832 / 323

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag ab 17.00 Uhr (außer nach tel. Absprache)

Mittwoch: Ruhetag
Donnerstag & Sonntag: Stammessen11.00-14.00 Uhr

14

Nutzen Sie den Service Ihrer Station:
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0:2 gegen SF Saarfels - AUS

Der diesjährige Pokal der
Gemeinde Beckingen für
aktive Mannschaften
wurde heuer im Wald-
stadion des 1.FC Reims-
bach ausgetragen.

Für unsere junge
Mannschaft war schon in
der ersten Runde Schluss!

Gegen einen SF Saarfels,
der des Öfteren an die
Grenze des Erlaubten
ging, musste unser Team
eine bittere 0:2 Niederlage
hinnehmen. In Halbzeit

eins dominierte man
eigentlich Ball und Gegner
und hatte auch die
klareren Chancen. Durch
einen individuellen Fehler
kurz nach der
Halbzeitpause nutze
Saarfels diese
Gelegenheit sofort aus
und ein Stürmer
überwand unseren
Keeper, Sebastian Böhm,
zum 1:0 für Saarfels. Was
nach diesem Gegentor zu
sehen war ließ hoffen! Die
Mannschaft steckte nicht
auf und erspielte sich eine
Menge guter Chancen die
aber allesamt nicht
genutzt werden konnten.
Und so kam es wie es

kommen musst! Einen gut
vorgetragenen Konter
nutzte Saarfels 6 Minuten
vor Spielschluss zum alles
entscheidenden 0:2.
Unsere beiden Trainer,
Hüsnü und Stefan, haben
noch eine Menge Arbeit
vor sich. Die Abwehr
stabilisieren, das Spiel
aus dem defensiven
Mittelfeld heraus und
natürlich den Abschluss
vor dem Tor. Wir wissen in
Oppen alle, dass es in der
neuen Saison nur gegen
den Abstieg geht aber ich
bin auch überzeugt, wenn
Ruhe herrscht können wir
das mit diesem
Trainergespann schaffen!!

Armin Schneider

Schau‘

mer mal!!

Gemeindepokal



16



17

Vor allem die Trainer machen

die neue Saison so spannend

iese Saison steht besonders im Zeichen der
Trainer. Gleich zwei neue Trainer stehen bei
unseren beiden aktiven Mannschaften auf
der Kommandobrücke.

Bei der ersten Mannschaft zeigt sich der letztjährige
Trainer unserer zweiten Mannschaft, Hüsnü Acar,
verantwortlich. Durch die Abgänge von Tobias (SV
Mettlach) und Philipp Blum, Florian Kaiser (beide SG
Schmelz-Limbach), Michael Gleissner (FC Fitten), Jochen
Engel (SV Erbringen), David Kratz und Oliver Schäfer
(beide SV Rissenthal) muss der Trainer gleich 7 Spieler,
die zum Kader der letzten Saison gehörten, ersetzen.

Kompensiert werden sollen diese Abgänge durch neue,
junge und ehrgeizige Spieler wie zum Beispiel Nikolaj
Scherf (FC Brotdorf), Kevin Thurn (SV Erbringen),
Mahsum Güclü (SV Thailen), Nadi Acar (FSV Hilbringen)
Yasin Mousavi (Iran), Marco Selzer, Aljoscha Wellstein,
Maximilian Staudt, Niklas Damm, Carl Engel, Felix
Schmidt, Sebastian Will, Joshua Böhm und Timo
Luttermann (alle eigene Jugend)

Dies bedeutet, dass der Verein und auch die Zuschauer
wohl Geduld haben müssen, bis sich diese junge Truppe
richtig eingespielt hat und sich an die Landesliga gewöhnt
hat. Alles andere, als so schnell wie möglich genügend
Punkte zu sammeln, um dem Abstieg zu entgehen, wäre
illusorisch. Aber die SSV hat die große Chance in diesem
Jahr endlich wieder mit der 1. und 2. Mannschaft eine
Einheit zu bilden!

Und genau da sind wir auch schon bei der Aufgabe des neuen Übungsleiters der zweiten
Mannschaft, Stefan Kirbs. Mit Stefan Kirbs konnte die SSV Oppen einen erfahrenen Trainer
für die Ersatzmaschinen gewinnen. Der Trainer fängt mit der zweiten Garnitur quasi bei Null
an, da auch hier mit Stefan Müller (SV Erbringen), Andreas Maxem, Dominik Mahren,
Johannes Schwahn, Markus Franzen (alle SV Rissenthal), Samy Said (FC Fitten) und Onur
Zorlu (SV Nohfelden) eine ganze Reihe von Spielern der letzten Saison den Verein verließen.

Zwei spannende Projekte für die SSV Oppen, die traumhaft enden, aber auch krachend
scheitern können. Packen wir es an und….

….Schau‘ mer mal!!

Acar Hüsnü

Trainer SSV Oppen

Stefan Kirbs

Trainer SSV Oppen

D

SSV Oppen



Metzgerei

Christoph Endres
Fleischerei-Fachgeschäft

Party- und Plattenservice

Spezialitäten seit 1930
Wahlenr Str. 60

66679 Losheim-Wahlen

Tel: 0 68 72 - 23 83

Fax: 0 68 72 - 99 33 89
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AH erreicht achtbaren 3. Platz

Auauau, man musste im
Vorfeld des diesjährigen
Gemeindepokals ja richtig
Angst haben um unsere
Mannen! Sollte es
tatsächlich soweit

kommen, dass wir mit
weniger als 10 Mann in
Beckingen auflaufen
würden. Als ich dann am
Beckinger Sportplatz
vorfuhr konnte ich aber
durchatmen! Ich sah 11
Spieler auf unserer Seite
und erblickte gar noch 2
Ersatzspieler – na Gott sei
Dank. Wie in der gesamten
Runde so war es auch im
Vorfeld dieses Pokals ein
Trauerspiel wie sich die
meisten Aktiven der AH
beim An- bzw. Abmelden
verhalten oder sich gar
nicht melden. Kommen wir
aber zurück zum
Gemeindepokal.

Im ersten Spiel gegen die
SF Saarfels war man von
Beginn an hoch überlegen
und erspielte sich viele
erstklassige wenn nicht

sogar 1000%ige Tor-
chancen die aber allesamt
nicht verwertet werden
konnten. So blieb es
spannend bis zum
Schluss. Minuten vor Ende

der Spielzeit gelang es
dann aber unserem
„Häschen“, Michael
Selzer einen Ball von
der linken
Angriffsseite schön
nach innen zu legen.
Der Ball fand Abdel
und der „drosch“ die
Kugel aus 35! (c)m
ins linke Eck des
Saarfelser
Gehäuses.

In der letzten Minute
hatten wir dann
Glück, dass Saarfels
mit der einzigen
Chance des Spiels in
der viel-beinigen
Abwehr der AH
Oppen-Rissenthal
und auch eigenen
Spielern aus
Saarfels hängen
blieb. So blieb es dann

beim hoch-verdienten
Erfolg unserer alten
Männer. Da Saarfels das
zweite Spiel des Tages mit
1:3 gegen Düppenweiler
verlor war es schon klar,
dass wir das Halbfinale
erreicht haben. So war es
nicht verwunderlich, dass
sich unsere Mannschaft
sowie die Mannschaft aus
Düppenweiler sich im
letzten Gruppenspiel
schonten und man trennte
sich friedlich mit 0:0.
Der Gegner im Halbfinale
war nun der Gastgeber aus
Beckingen. Den
Beckingern merkte man
an, dass sie gewillt waren
dieses Turnier, an ihrem 50
jährigen Bestehen, zu
gewinnen. Bei den

Aus den Sparten
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die Strapazen des
Vortages (Spiel und Ollis
Geburtstag) deutlich an.
Die Zweikämpfe wurden
nicht angenommen und
man lief über weite
Strecken dem Gegner
hinterher. Beckingen
nutzte die Chancen, die
sich der Mannschaft boten,
und gewann das Spiel
verdient.

Im abschließenden Elf-
meterschießen gegen den
FC Reimsbach um den
dritten Platz waren unsere
Herren dann völlig mit den
Kräften am Ende. Sogar
beim Anlauf zum Elfmeter
kam es zu dramatischen
Szenen. Unser Spieler,
Berti Wagner, zerrte sich
beim Anlauf so sehr dass
der Ball es kaum bis zum

Tor packte. Die
erschreckenden Bilder der
Verletzung möchte ich an
dieser Stelle unseren
Lesern nicht zumuten. Da
aber auch der Gegner das
Elfmeterschießen nicht
erfunden hatte, konnten wir
hier mit 7:6 siegen.
Also ein dritter Platz nach
dem Titelgewinn von 2014
ist ja wohl auch nicht so
schlecht. Vielleicht gibt das
Ergebnis den Spielern

einen neuen Schub und
man kann die restlichen
Spiele in diesem Jahr
bestreiten.

Eisbär

Zerrung beim

Elfmeter!!

Aus den Sparten
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Kriegerfriedhofstraße 22a, 66701 Beckingen-Reimsbach
Telefon 0 68 32 - 12 51, Handy 0177 - 4 51 31 13

E-Mail: seger-bau@online.de
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Kreisliga A-Untere Saar Saison 2015/16

01. Spieltag 09.08.2015

Ergebnisse
SF Bietzen-Harlingen - TuS Mondorf :
SV Rissenthal - SSV Oppen 2 :
SpVgg Merzig 2 - SF Saarfels :
SG Honzrath-Haustadt 2 - SV Schwemlingen-Ballern 2 :
SG Britten-Hausbach 2 - SG Perl-Besch 2 :
SpVgg Faha-Weiten - SV Menningen :
SV Erbringen - FC Beckingen :
FC Brotdorf 2 - SG Obermosel :

Tabelle
Sp G U V Tore Diff Pkt

SF Bietzen-Harlingen 0 0 0 0 0:0 0 0
TuS Mondorf 0 0 0 0 0:0 0 0
SV Rissenthal 0 0 0 0 0:0 0 0
SG Honzrath-Haustadt 2 0 0 0 0 0:0 0 0
SG Britten-Hausbach 2 0 0 0 0 0:0 0 0
SV Schwemlingen-Ballern 2 0 0 0 0 0:0 0 0
SpVgg Merzig 2 0 0 0 0 0:0 0 0
SG Perl-Besch 2 0 0 0 0 0:0 0 0
SpVgg Faha-Weiten 0 0 0 0 0:0 0 0
SV Erbringen 0 0 0 0 0:0 0 0
SSV Oppen 2 0 0 0 0 0:0 0 0
FC Beckingen 0 0 0 0 0:0 0 0
FC Brotdorf 2 0 0 0 0 0:0 0 0
SG Obermosel 0 0 0 0 0:0 0 0
SF Saarfels 0 0 0 0 0:0 0 0
SV Menningen 0 0 0 0 0:0 0 0

Zahlen, Daten, Fakten
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Der Vereinsspitze der SSV
Oppen bleibt in diesem Jahr
aber auch nichts erspart!
Nach der engen Saison
14/15 und den damit
verbundenen Problemen die
eine solche Spielzeit mit sich
bringt, hat nun auch noch
der Trainer der 2.
Mannschaft eine Woche vor
Rundenbeginn das Hand-
tuch geworfen.

Stefan Kirbs hat unmittelbar
nach der Halbzeitansprache
im Vorbereitungsspiel gegen
die Sportfreunde aus

Bachem-Rimlingen den Job
des Trainers hinge-
schmissen. Laut Angaben
eines Funktionärs sollen
sich Spieler kritisch über die
Ansichten des Übungsleiters
geäußert haben. Nicht aber
in einem rebellischen Ton
sondern in einer recht
sachlichen Art und Weise.

Dies hat aber wohl schon
dazu gereicht den Trainer
aus der Bahn zu werfen, so
dass es zu dieser
Kurzschlusshandlung
gekommen ist. Stefan Kirbs

ist mir seit langem
schon bekannt. Wir
spielten in der Jugend
gegen-einander, wir
waren Mitspieler beim
FC Reimsbach und
unsere Wege
kreuzten sich auch
nach unserer aktiven
Zeit das ein oder
andere Mal.

Vor vierzehn Tagen
erst hatte ich mit ihm
ein Gespräch, indem
er mir bestätigte, dass
die Arbeit hier im
Verein durchaus
Früchte tragen wird.
Er war insbesondere
von der 2. Mannschaft
angetan und glaubte
fest daran mit den
Jungs eine gute bis

sehr gute Saison spielen zu
können.

Wir sollten alle nun aber auf
keinen Fall die Lanze über
Stefan Kirbs brechen. Wir
können nicht in einen
Menschen hineinsehen.
Ohne dass es zu
gravierenden Entgleisungen
gekommen ist muss
vielleicht etwas ganz
anderes der Auslöser für
diese Tat gewesen sein.

(Anders kann ich mir das
nicht vorstellen.) Ich
wünsche Stefan Kirbs alles
Gute auf seinem weiteren
Lebensweg und auch über
dieses Kapitel wird
irgendwann Gras
gewachsen sein.

Nichts desto trotz bekommt
die Vereinsführung nun
nochmal eine große
Aufgabe aufgebrummt die
man in den nächsten Tagen
bewerkstelligt werden muss.
Wo findet man nun einen
Trainer für die zweite
Mannschaft der keine
Notlösung darstellen soll?
Diese Frage muss nun
schnellsten gelöst werden!

Armin Schneider

„Schau‘ mer mal – SSV“

„Ich glaube schon,

dass wir mit

dieser Truppe eine

gute bis sehr gute

Saison spielen

können!“

Stefan Kirbs legt

eine Woche vor Rundenbeginn

sein Amt als Trainer der SSV

Oppen II nieder!!

SSV Oppen
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Katte-Nadscho

© Elvira Frankenheim

Wir schreiben das Jahr 1978. Man geht in Schlaghosen zu Kellerfeten, wo man sich zu der Musik von
Abba mutig betrinkt und verbotene Joints raucht. Wenn man dem Kalender Glauben schenkt, ist es
Sommer in Deutschland. Die Clique trifft sich fast täglich auf der von der Kreissparkasse
gesponserten roten Parkbank einer Grünanlage. Ich mit meinem Freund natürlich immer dabei.

Erwin war 18, zwei Jahre älter als ich.

Man organisierte ein Fußballspiel gegen Jugendliche aus einem anderen Stadtteil, der einen
besonders hohen Ausländeranteil aufwies. Das Gekicke fand auf einem Ascheplatz der
Rasensportfreunde Rot-Weiß 33 epfau statt, der direkt an unserer Grünanlage angrenzte. Also für
uns ein Heimspiel. Die Tore waren ohne Netz. Der Schiedsrichter hieß Hubert, war etwas über 40
Jahre alt und trug eine Brille mit dicken Minus neun Komma fünf Dioptrien Gläser. Wenn er nicht ein
oranges Jägermeister T-Shirt und Bermuda-Shorts angehabt hätte, ginge er locker als ein Professor
von der Uni durch. Die Gäste machten mit ihren Mofas, Mopeds, Mokicks und Kleinkrafträder ein
Menge Krach, als sie ankamen. Vor dem Spiel wurde noch kurz über die Regeln gesprochen. Man
einigte sich auf 2 mal 30 Minuten. Drei Ecken ein Elfer lehnten alle ab. Es konnte losgehen. Mein
Freund Erwin im Tor. Zuschauer, wenn´s hoch kommt, 30 Leute.

Hubert putzte noch schnell seine Brille und pfiff dann an. Erwin trat seine Kippe aus. Schöne
Spielzüge waren Mangelware, aber man gab sich Mühe. Man glänzte mit unnötigen Fehlpässen auf
beiden Seiten. Ab und zu gelang doch mal ein Pass. Mit dem Foulen hielt man sich zurück. Das
überraschte etwas, weil Jungs aus anderen Stadtteilen von unseren grundsätzlich als Erzfeinde
gesehen wurden. Unsere Mannschaft war zunächst klar besser. Leider stand es zur Halbzeit nur Null
zu Null.

Zum Anstoß der zweiten Spielhälfte verlangte Hubert den Ball. Ein Spieler von der gegnerischen
Mannschaft warf ihm das Leder zu. Hubert wurde aber just in dem Moment eben abgelenkt und der
Ball traf ihn unerwartet voll ins Gesicht. Ein Bügel der Brille brach ab. Hubert entschloss sich trotzdem,
das Spiel zu Ende zu leiten, obwohl er ohne Brille so gut wie blind war. Wir hatten Anstoß und gleich
der erste Angriff war erfolgreich. Peter Pöller schoss das Tor. Wir alle am jubeln wie die Weltmeister.
Der Torschütze machte voll die Show. Zog sein Trikot aus, fiel auf die Knie, dankte dem Himmel und
lief dreimal um den ganzen Platz. Nach dieser kleinen Einlage war er so kaputt, dass er erst mal
einen kräftigen Schluck aus der Bierflasche nehmen musste.

Das Match ging weiter. Danach stellte sich unsere nur noch hinten rein.

Geschickt wurde der Ball in der eigenen Hälfte gehalten. Salvatore, ein Sizilianer und Anhänger von
den anderen, schrie dauernd irgendwas mit "Scheiß Katte-Nadscho" und regte sich über unsere
Taktik auf, geh ich mal stark von aus. Die Bedeutung des Wortes Katte-Nadscho ist mir bis heute
ein Rätsel geblieben. Dann doch der Gegentreffer zum Ausgleich. Wir wurden alle ganz still. Aber
das Spiel war noch nicht zu Ende. Jetzt machten unsere wieder wie zu Anfang der Begegnung
mächtig Druck. Die Gäste waren viel zu offensiv eingestellt und verteidigten mit viel zu wenig Mann.
Plötzlich gab Salvatore seinem Team lautstark taktische Anweisungen. "Katte-Nadscho spielen
jetzt! Alle!" Aber zu spät. Wieder gingen wir in Führung und wieder war Peter Pöller der Torschütze.
Diesmal blieb das Trikot an, er drehte auch nur eine halbe Runde und fiel dann erst auf die Knie,

weiter Seite 28
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Licht.

WAREMA!
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auch unsere

Ausstellung!

erik.selzer@vr-web.de
www.schreinerei-selzer.de
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und kam von alleine nicht mehr hoch. Man wechselte ihn aus. Ins Spiel kam der lange Jo. Der Umfang
seiner Oberschenkel und der Umfang meiner Oberarme hatten ungefähr das gleiche Maß.

Zehn Minuten vor Schluss ging es nach unserem Führungstreffer jetzt erst richtig los. Jetzt wurde
richtig gekämpft. Jetzt wurde richtig gefoult. Eine Minute vor Ende des Spiels passierte es dann. Der
Schiri pfiff Elfmeter gegen uns. Jo legte mit seinen langen Stelzen einen Gegner im eigenen Strafraum
um. Ich drückte Erwin die Daumen. Der gegnerische Spieler, ein Türke, lief an, schoss und
verwandelte den Elfer wirklich unhaltbar in die linke untere Ecke. Ein Mädchen aus unserer Clique,
ich meine Dagmar war´s, zickte, ihr Freund hätte den aber gehabt.

Weil kein Netz vorhanden war, landete der Ball dann irgendwann irgendwo im Gebüsch. Und da der
gute Hubert seine nötige Brille nicht auf hatte, war er der Überzeugung, der Ball wäre am Tor vorbei
gegangen. Er pfiff dann Torabstoß. Unser Gegner war entsetzt. Seine Fans auch. Der Tifoso schrie
jetzt heftig "Stronzo" und sein stark alkoholisierter griechischer Freund brüllte wie verrückt dauernd
"Malaka". Mit diesen Wörtern konnte ich diesmal was anfangen.

Auf dem Platz wurde nun zunächst mit dem Schiri diskutiert, dann wurde unter den Spieler diskutiert,
dann wurde mit Fäusten diskutiert bis der erste niedergeschlagen wurde. Es war ein gegnerischer
Spieler und ich vermute, der kam aus Ägypten, Lybien, Saudi-Arabien oder zumindest so was aus
der Richtung Mekka. Ein mir unbekanntes kopftuchtragendes Weib wurde hysterisch und rannte
schimpfend aufs Feld zu dem auf dem Boden krümmenden Spieler.

Entweder war sie seine Freundin, die Freundin seines Bruders, die Freundin seiner Schwester, seine
Cousine, seine Nichte, die Nachbarin, eine Schulkameradin, seine Tante, seine Mutter oder
irgendjemand anderes von der El Quaida.

Das Spiel wurde abgebrochen und wir als Sieger erklärt. Bierpullen und eine halbvolle Flasche Ouzo
flogen aufs Spielfeld. Polizei und ein Krankenwagen mussten gerufen werden. Salvatore wurde
verhaftet und sein Messer sichergestellt. Der schwor Rache und drohte mit seinem großen Bruder.
Rudel bildeten sich und weitere Streifenwagen kamen. Erwin sagte zu mir: "Komm, lass uns sehen,
dass wir schnell von hier verschwinden." Bevor wir auf seinem Kreidler-Mokick davon düsten,
montierte Erwin eben schnell noch ein paar Zündkerzenstecker von den fremden Zweirädern ab und
schmiss sie in die Büsche.

Ende

Fußballgeschichte
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„Wie Phönix aus der
Asche“, schrieb der Saar-
Amateur, und in der Tat ist
die Wiederauferstehung

des SV Rissenthal wohl
die spektakulärste
Entwicklung in der
Fußballszene unserer
Region.

Fast zehn Jahre lang

ruhte der Spielbetrieb der
Herrenmannschaft in
unserem Nachbarort. Nun
ist es einigen Idealisten
mit viel Engagement
gelungen, wieder eine
Mannschaft

zusammenzubekommen
und zum Spielbetrieb zu
melden.

Des einen Freud‘,

des anderen Leid‘:
Das Comeback der
Rissenthaler
bedeutet für
unseren Verein
zugleich einen tiefen

Einschnitt, den
gerade bei der SSV
Oppen hatten in den
vergangenen
Jahren viele
Fußballer aus dem

Ort ihre sportliche Heimat
gefunden. Und so
verließen uns gleich zehn
Spieler in Richtung

Rissenthal: Oliver Schäfer
(einer der beiden Trainer
des neuen Teams), David
Kratz, Johannes
Schwahn, Dominik
Mahren, Christoph

Meiers, Tobias Meiers,
Mirko Schuler, Bernd
Bickel, Markus Franzen
und Andreas Maxem.
Weitere Nezugänge sind:
Lukas Geidt (vom FSV

Hemmersdorf), Tobias
Kirchen und Philipp Müller
(beide zuvor SG Nalbach-
Piesbach), Philip Hahn
(SV Erbringen), Thomas
Schäfer (der zweite
Trainer) und Joshua Meiß

(kamen von der SG
Wahlen-Niederlosheim),
Marius Meiß (vom FC
Reimsbach), Sebastian
Zapp, Paul Becker, Stefan

Antz (alle reaktiviert) und
Max Portz (eigene
Jugend).

Mit diesem Team, das
zum überwiegenden Teil
aus Einheimischen
besteht, möchte der
Verein nach eigenem

Bekunden einen
einstelligen Tabellenplatz
erreichen. In der
Saisonvorbereitung
gelangen der Mannschaft
auch einige sehr achtbare

Ergebnisse. Das Team

verfügt auch übereinige
Spieler mit Erfahrung in
höheren Spielklassen, so
dass dem „Phönix aus der
Asche“ in der Kreisliga A
einiges zuzutrauen ist.

Der Phönix aus

Der Asche

SV Rissenthal

Christian Beckinger

Redakteur „Schau‘ mer mal - SSV“

SV Rissenthal



Datentechnik

Computersysteme nach Maß
Hardware und Software

Dipl. Ing. N. Jäger

66663 Merzig - Bietzen
Fahrenwies 2
Tel. 06861 / 72314
Fax 06861 / 78118

Homepage

Seit Februar 2015 erscheint unsere Homepage in einem neuen Design.

Hier finden Sie unter anderem umfassende Informationen über den

Verein, seinen zahlreichen Ressorts und Abteilungen mit dem breiten

Sportangebot sowie Bilder, Termine und Veranstaltungen rund um den

Verein SSV Oppen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

www.ssv-oppen.saarland
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Ab sofort im

Sportlerheim der

SSV Oppen
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www.salonmartinahesse.de

Hier spielt die Landesliga

SV Weiskirchen
SG Noswendel/Wadern

SV Bardenbach
SSV Oppen

SF Hüttersdorf

SF Hostenbach

SF Bachem-Rimlingen

SV Schwemlingen-Ballern

SSV Pachten

SSV Überherrn

SG Honzrath-Haustadt

SC Reisbach

SpVgg Merzig

SV Hülzweiler
FSV Saarwellingen

SG Körprich-Bilsdorf

Landesliga West

Oppenerstraße 86

66701 Beckingen-Oppen
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1. Zulassung als Fachbetrieb nach § 19 I

Wasserhaushaltsgesetz (WHG)

2. AD-2000 Merkblatt HPO, TRD 100 (DGRL)

3. DIN EN 729-3

4. Kleiner Eignungsnachweis nach

DIN 18800-7

5. Schweißtechnische Zulassungen

- E-Schweißer

- WIG-Schweißer

- MAG/MIG-Schweißer

mit Abnahmeprüfung gem. DIN EN 287

Saarbrücker Strasse 218

66679 Losheim am See

Tel.:  06872 - 90 19 90

Fax:  06872 - 90 19 99

E-Mail:   info@ath-losheim.de

Internet: www.ath-losheim.de

* Anlagenbau

* Rohrleitungsbau

* Zugelassen nach HP O

* Fachbetrieb § 19 I WHG

* Abwassertechnik

ATH führt alle Arbeiten zur Instandsetzung

oder -haltung bei Rohrleitungs-Systemen

und verfahrenstechnischen Anlagen durch.

Anlagentechnik
Hochwald GmbH



33

Damengymnastikriege

der SSV Oppen
Training: immer mittwochs
von 20.00 bis 21.30 Uhr
(außerhalb der Schulferien)
Mehrzweckhalle Reimsbach

SSV OppenSV Schwemlingen-Ballern

SG Honzrath-Haustadt
SpVgg Merzig

SpVgg Faha-Weiten

SG ObermoselFC Brotdorf

SG Britten-Hausbach

SV Menningen

TuS Mondorf

FC Beckingen

SF Saarfels

SF Bietzen-Harlingen

SV Rissenthal

SV Erbringen

SG Perl-Besch

Hier spielt die Kreisliga

Kreisliga A - Untere Saar
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Am 12. Juli fanden in der
Lücknerarena die
„Kinderleichtathletik“ und
das „Integrative Sportfest“
der LG Reimsbach-Oppen
statt.

Bei diesem Sportfest
konnten die jüngsten
Leichtathleten sowie
Sportler und Sportlerinnen
mit Handicap ihre Kräfte
messen.

Hierbei kam es zu folgenden
Ergebnissen: Beim
„Integrativen Sportfest
siegte die Friedrich-
Joachim-Stengel-Schule vor
der Schule Winterbachsroth
und der Schule Zum Broch.

Bei der Kinderleichtathletik,
in der Kategorie TU8 mit den
Disziplinen, 30m Hindernis
Sprintstaffel, Stabsprung
und Schlagwurf siegten „Die
schnellen Blitze“ (TV Elm)
vor der „Gummibärenbande“

(LC Rehlingen) und den
„Hornissen“ (AC Diefflen).
Die „Turboschnecken“ und
die „Springmäuse“ von der
LG Reimsbach-Oppen
belegten die Plätze 4 und 7.

In der Kategorie TU8 mit den
Disziplinen, Team-Biathlon,
Ziel-Weitsprung und
Schlagwurf siegten die „LCR
Gummibärenbande“ vor den
„Schnellen Tigern“ vom TV
Saarwellingen und der LAC
1992 Elm. Hier belegten die
„Die Düsenfliegerbande“,
„Die flotten Flitzer“, „Die

flinken Füchse“ und die „Die
schnellen Schlümpfe“ von
der LG Reimsbach-Oppen
die Plätze 4, 7, 9 und 10

weiter Seite 38



Diplom-Betriebswirt (FH)

Roman Kiefer
Steuerberater

Kopperweg 20
66701 Beckingen-OppenPfuhlstraße 20

66359 Bous
Telefon:  +49 (0)6834/78 20 159
Telefax:  +49 (0)6834/78 20 159

Termine nach Vereinbarung in folgenden Büros möglich:

Mobil: +49 (0) 172/140 79 78
Email: rokie001@aol.com
Internet: www.xing.de
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Ein guter Brauch und schon
zur Tradition geworden ist
es, dass der Obst- und
Gartenbauverein
Reimsbach den Verkaufs-
erlös aus den
Weihnachtsmärkten an
soziale Einrichtungen oder
an Vereine mit besonderer
Jugend-förderung zu
spenden.

Im Rahmen der
Jahreshauptversammlung
des Vereins übergab die
Vorsitzende Marga Junker
eine Spende von 600,00
EUR an Jürgen Ehl. Im
Beisein von Kinder mit
Handicap, denen dieser
Betrag ausschließlich zu
Gute kommt, bedankte sich
Jürgen Ehl und machte
deutlich, wie sehr sich seine

Gruppe über die Spende
freut und wie wichtig diese
Geldspende für die
Vereinsarbeit ist.

Die Vorsitzende, Marga
Junker, betonte, dass es
weiterhin die vornehmste
Aufgabe des Vereins sei,
auch weiterhin den Erlös aus
den Weihnachts-märkten als
Spenden-gelder zur
Verfügung zu stellen.

Ein herzliches Danke-
schön an den Obst- und
Gartenbauverein
Reimsbach für diese
großzügige Spende.

600,00 € Spende des

Obst- und Gartenbauvereins

Reimsbach

Vereinsgeschehen Oppen/Reimsbach



37Serie „Die Saison 2001/2002"

Wie in jedem Jahr, so wollen wir auch in der Saison 2015/16, unsere Serie: „Wie war das
damals?“, beibehalten und Euch die besten Berichte aus unserer Vereinszeitung und
des Saaramateures noch mal präsentieren. Der Anfang in diesem Jahr gebührt unserem
Vereinsboss, Ralf Selzer mit seinem Auftaktbericht für die Saison 2001/2002.

ndlich ist es soweit: August 2001 –

damit enden in diesem Jahr die Ferien
und eine „geruhsame“ Fußball-
Sommerpause, denn außer einem
Rockkonzert in der Halle in Siersburg, den
Pfingstveranstaltungen, einem Sportfest,
Arbeiten in und um das Sportlerheim,
Suche nach Trainern und Betreuern für die
Jugendmannschaften, der intensiven
Arbeit an unserem Vereinsheft, einigen
Sitzungen, dem Gemeindepokal und den
Bemühungen rund um die
Vorbereitungszeit auf die neue Saison
hatten wir seit Mai kaum etwas zu tun.

ch ja, beinahe hätte ich sie vergessen,
die kurioseste Beschäftigung eines

Vorstandes: Spieler verlassen den Verein
oder beenden ihre Karriere, und es ist die
Pflicht eines Vorstandes, diese Lücken zu
schließen oder eventuell neue
Verstärkungen zu finden.

n der heutigen Zeit kein Problem,
zumindest mit einem Koffer voller

Kleingeld. Ohne dies – lediglich mit
rührenden, von Kameradschaft und
Gemeinschaft triefenden Worten lässt sich
da wohl nicht mehr viel machen. Und weil
wir eben solchen Gehaltsvorstellungen von
Torleuten nicht nachkommen wollten und
können, stünden wir in der neuen Saison
sowohl in der ersten wie in der zweiten
Mannschaft ohne Tormann da. Wären da
nicht eben doch Spieler, die der
Kameradschaft wegen und aus
Vereinstreue sagen: „Wir hängen noch ein
Jahr dran.“ Danke Toni, danke Detlef!

ie weitere Geschichte der Oppener
Neuzugänge war für uns als Verein

ein reiner Glücksfall, auch wenn es in den
Augen und Ohren vieler Außenstehender
wie ein Märchen klingt: Mit Benjamin Adam,
Sascha Rocco und unserem „alten

Bekannten“ Jörg Zehles kamen in der
Sommerpause drei Fußballer nach Oppen,
deren Wechselmotivation eben nicht in
dem angesprochenen Geldkoffer lag,
sondern in der puren Lust auf diese
Mannschaft, den Trainer und den Verein.

as erfolgreich verlaufene erste
Saisonziel in Thailen und die

spontane Fete danach machen
zuversichtlich, dass sich die Hoffnungen
dieser Neuzugänge wie unsere eigenen
Wünsche bald erfüllen werden: Dass erste
und zweite Mannschaft eine Truppe
werden, mit dem sportlichen Ziel, ganz
vorne mitzuspielen und dem
gesellschaftlichen Ziel, viele schöne
Stunden in unserem Verein zu verbringen.
In diesem Sinne bleibt den Mannschaften
und dem Verein nur eins zu wünschen:
Toitoitoi für die neue Saison!

E

A

I

D

D
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In der Altersstufe TU10 mit
den Disziplinen, 30-40m
Hindernis Sprintstaffel,
Team-Biathlon, Stab-
Weitsprung und Schlagwurf
konnten sich die „Leoparden
I“ von der TV Elm als Sieger
freuen. Hier belegte das
Team der „LCR Flitzer I“ den
2. Platz und die „Die
schnellen Tiger“ vom TV
Saarwellingen den 3. Platz.
Die Mannschaften der LG
Reimbach-Oppen; „Die
schnellen Füchse“ und „Die
flinken Schlümpfe“ belegten
hier die Plätze 5 und 9.

Bei der Altersstufe TU12, mit
den Disziplinen 50m,
Stadioncross, Fünfsprung
und Schlagwurf erreichten
„Die schnellen Glückspilze“

LG den zweiten Platz hinter
den „Grizzlies“ der TV Elm.

Weitere Bilder zu diesem
tollen Sportfest findet Ihr auf
der Homepage der LG
Reimsbach-Oppen

Armin Schneider für die

LGRO
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